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GEMEINDEAMT VANDANS      23. September 1961 

 

Niederschrift 

 

aufgenommen am Dienstag, den 19.9.1961 über die um 20.30 Uhr 

stattgefundene 19. öffentliche Gemeindevertretungssitzung im Schulhaus 

 

Tagesordnung 

 

1) Begrüßung und Genehmigung der letzten Gemeindevertretungssitzung 

 

2) Bericht über die Subventionierung vom Güterweg und dem Gemeindehaus 

 

3) Genehmigung und Bauvergabe zum Schwimmbad lt. Unterausschußsitzung vom 

22. August 1961 

 

4) Vergabe der Schlosser-, Spengler-, Dachdecker- und Zimmermannsarbeiten 

beim Gemeindehaus 

 

5) Verbesserung der Straßenbeleuchtung; Prüfung der Offerte 

 

6) Stellungnahme zum Mietvertrag mit der Postdirektion 

 

7) Ansuchen der Siedleranwärter um Übernahme der Aushubarbeiten und der 

gesamten Ringwasserleitung 

 

8) Ansuchen des Pfarramtes um Subventionierung der Pfarrbibliothek mit 

1.- S/EW 

 

9) Ansuchen des Schriftstellers Schoder Alois um Ankauf seines Buchen 

"Fern der Heimat" (35.-S) für die Jungbürger 1961 (ca. 15). 

 

10) Tauschvertrag mit Alfons Bitschnau für die Verlegung des 

Friedhofsweges 

 

11) Beschlussfassung zur Übernahme der ungedeckten Bau- und 

Erhaltungskosten beim Güterweg Ganeu 

 

12) Ansuchen um einen Bauplatz von 

 

a) Fricke Herbert 26 

 

b) Familie Sagmeister 2 

 

13) Stellungnahme zum Lokalbedarf einer Gast- und Schankgewerbekonzession 

für 

 

a) Neher Franz 148 § 16 Gew.O. lit. a-g Pension 

 

b) Tschabrun Gotthard 95 § 16 Gew.O. lit a-f Fremdenpension 

 

14) Festlegung von Straßenablösepreisen 

 

15) Holzschlägerungen auf Mossbrugger's Schandang (ca. 100 fm) 

 

16) Neubestellung des Stierhaltungskomitees 

 



--- o --- 

 

Anwesend waren: der Bürgermeister, 2 Gemeinderäte und 11 Gem.-Vertr. 

 

Entschuldigt war: Gemeindevertreter Bachmann Franz 

 

Vorsitzender: Bürgermeister BITSCHNAU Alfons 

 

zur Tagesordnung: 

 

1) Der Bürgermeister begrüßte die erschienen Gemeindevertreter und 

stellte die Beschlußfähigkeit fest; der Inhalt der verlautbarten 18. 

öffentl. Gemeindevertretungssitzung wurde vollinhaltlich genehmigt 

 

2) Dem Bericht des Bürgermeisters war zu entnehmen, daß die Vrlbg. 

Landesregierung zum Güterweg Ganeu einen 20 %igen Baukostenzuschuß 

bewilligt hat, während ein diesbezügl. Ansuchen vom Bundesministerium 

noch nicht erledigt ist. 

 

Zu den Gemeindehausbaukosten wurde von der Landesregierung ebenfalls ein 

Zuschuß in Höhe von 8% aus "Besonderen Bedarfszuweisungen" bewilligt. 

 

3) Die Gemeindevertretung billigte einstimmig die von 

Schwimmbadbaukomitee getroffenen Entscheidungen bezügl. Bauvergabe an die 

Unternehmerfirmen Vonbank-Schruns und Neher-Vandans.  

Ebenfalls wurde die Auftragserteilung zur Lieferung einer Umwälzanlage an 

die Österr. Wasseraufbereitungsges. in Wien bestätigend zur Kenntnis 

genommen. 
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4) Es wurde einstimmig beschlossen, auf Grund der eingelangten Offerte 

nachstehende Arbeiten am Gemeindehaus wie folgt zu vergeben: 

 

a) die Zimmermannsarbeiten dem Zimmermeister Josef HUTTER in Schruns 

 

b) die Spenglerarbeiten an Spenglermeister Kurt STEMER in Schruns 

 

c) die Schlosserarbeiten der Firma Johann WALLIS in Bludenz 

 

d) die Dacheindeckung an Firma Franz ESS in Nüziders 

 

5) Es wurde beschlossen, die Straßenbeleuchtung 

 

a) von der Relsbachbrücke bis Kreuzung Dietrich 

 

b) vom Gemeindestall bis Straßenkreuzung Säge/Gemsle von den Illwerken 

errichten zu lassen und 

 

c) die Hauptstraße Vens mit neuen Leuchtkörpern durch die Montafonerbahn 

ausstatten zu lassen 

 

In diesem Zusammenhange wurde beschlossen, die Straßenstrecke von der 

Dammlücke bis zur Kreuzung bei HNr. 148 zu verbreitern 

 



6) Der als Gegenvorschlag vorgelegte Mietvertrag mit der Postdirektion 

Innsbruck wurde gutgeheißen und wäre die Gemeindevertretung bereit zu den 

festgelegten Bedingungen im Gemeindehaus die vorgesehenen Postamtsräume 

zu vermieten. Erforderlichenfalls kann der Bürgermeister im Einvernehmen 

mit den Gemeinderäten die Schlußverhandlung führen und perfektieren. 

 

7) Über Ansuchen der Siedlerinteressenten wurde diesen pro Objekt 1000.- 

S für Fundamentaushub bewilligt und gleichzeitig die Wasseranschlußgebühr 

nachgelassen. 

 

8) Der Bürgermeister wird beauftragt, zur Überprüfung des Ansuchen um 

Subventionierung der Pfarrbibliothek mit dem Pfarramt das Benehmen 

herzustellen. 

 

9) Es wurde beschlossen, im Einvernehmen mit den übrigen Talgemeinden den 

Jungbürgern nebst dem Jungbürgerbuchauch das Buch "Fern der Heimat" als 

Erinnerungsgabe zu überreichen. 

 

10) Die Grundabtretung für den Friedhofweg soll mit S 10.-/m2 an 

Bitschnau Alfons abgegolten werden. 

 

11) Es wurde einstimmig beschlossen 

 

a) sämtliche Baukosten des Güterweges Ganeu, soferne diese nicht aus 

Zuschüssen oder Beitragsleistungen abgedeckt sind, gemeindlicherseits zur 

Zahlung zu übernehmen und 

 

b) die Kosten der Erhaltung des Güterweges Ganeu aus Gemeindemittels zu 

finanzieren. 

 

12) Die Ansuchen um einen Bauplatz von Sagmeister 2 und Fricke 29 wurden 

zum üblichen Grundpreis S 5.-/m2 bewilligt. Mittels Verlosung wurde der 

an der Straße gelegene Bauplatz an Fricke Herbert und der dahinter 

gelegene Platz an Familie Sagmeister zugeteilt. 

 

13) Der Lokalbedarf einer Gst- und Schankgewerbekonzession nachstehender 

Gesuchsteller wurde in schriftlicher Abstimmung wie folgt befürwortet: 

 

a) Neher Franz - einstimmig 

 

b) Tschabrun Gotthard mit 12 Stimmen 

 

14) Der Grundpreis für Straßenablöse wurde mit S 10.-/m2 für die Bahnhof- 

und Venserstraße festgelegt, während der Quatratmeterpreis bei der 

Rellsstraße mit Zubringer mit S 1.- bemessen wurde. 

 

15) Es wurde beschlossen, ca. 100 fm Holz auf Moosbrugger's Schandang zu 

schlägern oder ev. am Stock zu veräußern. 

 

16) Das Stierhaltungskomitee wurde in der derzeitigen Zusammensetzung für 

ein weiteres Jahr bestellt 

 

---o --- 

 

Gegen diese Beschlüsse der Gemeindevertretung steht die Berufung offen, 

die binnen zwei Wochen beim Gemeindeamte mit einem begründeten 

Berufungsantrag versehen, schriftlich einzubringen wäre. 

 

- Schluß der Sitzung um 0.00 Uhr - 

       Bitschnau, Bgm. 


